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RECHTSVORSCHRIFTEN 
 
46. VERORDNUNG DES LANDESSCHULRATES FÜR OBERÖSTERREICH VOM 03. 12. 2007 BETREFFEND KUNDMACHUNG DER 
TEILRECHTSFÄHIGKEIT AN DER HS 1 VORCHDORF 
 
Der Landesschulrat für OÖ hat mit Verfügung seines Amtsführenden Präsidenten vom 03. 12. 2007 (§ 7 Abs 3 des Bundes-Schulaufsichts-
gesetzes, BGBl 240/1962 idgF) verordnet: 
 
Gemäß § 7a Abs 4 Oö Pflichtschulorganisationsgesetz, LGBl 35/1992 idgF (Oö POG) wird kundgemacht: 
 
Die HS 1 Vorchdorf, 4655 Vorchdorf, Schulstraße 8 gründete eine Einrichtung mit Rechtspersönlichkeit (Teilrechtsfähigkeit) mit der 
Bezeichnung: „Förderer der HS 1 Vorchdorf“, wobei sich die Geschäftsführung wie folgt geändert hat: 
Neue Geschäftsführerinnen sind: 
HD Veronika Stumvoll, Schulstraße 8, 4655 Vorchdorf 
Frau Helga Wallmen, Kirchengasse 3, 4655 Vorchdorf 
 
Der Zeitpunkt des Wirksamwerdens ist der Ablauf des Tages der Kundmachung im Verordnungsblatt des Landesschulrates für Oberösterreich. 
 
Der Amtsführende Präsident 
des Landesschulrates für OÖ 
Fritz Enzenhofer 
 
 
 
 

MITTEILUNGEN 
 
AUSSCHREIBUNG – BEZIRKSSCHULINSPEKTOR/BEZIRKSSCHULINSPEKTORIN FÜR DEN SCHULBEZIRK WELS-LAND 
 
Im Bereich des Landesschulrates für Oberösterreich gelangt ab 1. August 2008 die Planstelle eines Bezirksschulinspektors/einer 
Bezirksschulinspektorin der Verwendungsgruppe SI 2 für den Schulbezirk Wels-Land zur Neubesetzung. Die Bestellung soll im Wege einer 
Betrauung bis zum Wirksamwerden einer gesetzlichen Neustrukturierung der in den Bezirken eingerichteten Schulbehörde des Bundes erfolgen. 
 
Für die Besetzung dieser Stelle kommen nur Bewerber/Bewerberinnen in Betracht, die die in der Ziffer 29 der Anlage 1 zum Beamten-
Dienstrechtsgesetz vorgesehenen Ernennungserfordernisse erfüllen und eine mehrjährige Tätigkeit an allgemein bildenden Pflichtschulen mit 
hervorragenden pädagogischen Leistungen nachweisen können. Es wird darauf hingewiesen, dass die Bewerber/Bewerberinnen ein 
Objektivierungsverfahren für Schulaufsichtsorgane durchlaufen müssen. Bei diesem Auswahlverfahren haben sich die 
Kandidaten/Kandidatinnen einem Assessment-Center, das dazu dient, die Fach-, Sozial- und Ich-Kompetenz auf Grundlage des 
Anforderungsprofils für Schulaufsichtsbeamte zu bewerten, zu unterziehen. Darüber hinaus wird ein Test abgehalten, bei welchem die dienst- 
und schulrechtliche Kompetenz nachzuweisen ist.  
 
Die Bewerbungsgesuche sind unter Anschluss eines eigenhändig geschriebenen Lebenslaufes sowie einer Übersicht gemäß der folgenden 
Punkte A, B und C im Dienstwege beim Landesschulrat für Oberösterreich einzubringen. 
 
Ein Bewerbungsansuchen gilt als rechtzeitig eingebracht, wenn es spätestens am Tage der Beendigung der Bewerbungsfrist,  
 

das ist der 25. Jänner 2008, 
 
bei der für den Bewerber/die Bewerberin zuständigen Schulleitung eingelangt ist oder an diesem Tage der postalischen Beförderung übergeben 
wurde. 
 
Auf die Bestimmung des § 11c B-GIBG des Bundes-Gleichbehandlungsgesetzes, in der geltenden Fassung, wird hingewiesen. 
 
A Angaben über besondere Tätigkeiten im Hinblick auf die fachliche Eignung: 
 
 1. Aktive Lehrerfortbildung (Seminarleitung, Mitglied/Leitung von Arbeitsgemeinschaften) 
 
 2. Passive Lehrerfortbildung (Weiter- bzw. Fortbildung in fachlicher und pädagogischer Hinsicht während der Lehrertätigkeit) 
 

3. Zusätzliche Lehrertätigkeit an außerschulischen Instituten, Pädagogischen Akademien, als 
Betreuungslehrer/Betreuungslehrerin in der Erwachsenenbildung, Jugendarbeit und anderes 
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 4. Zusätzlich erworbene Lehrbefähigungen oder zusätzlich erworbene, im Unterricht einzusetzende Qualifikationen (zB EDV, 
  Schikursbegleitschein, Bildungsberatung)  
 
 5. Einschlägige Veröffentlichungen (Erstellung von Unterrichtsmitteln, neue Unterrichtsmethoden, Projektarbeiten etc) 
 
 6. Teilnahme an Projekten der Schulentwicklung (Lehrplanentwicklung, Teilnahme an Arbeitskreisen für Ausstattung und 
  Gestaltung von Kustodiaten und Abteilungen, Entwicklung und Durchführung von Schulversuchen, Entwicklung und 
  Erprobung neuer Unterrichtsformen) 
 
 
B Aktivitäten im Rahmen der Schulpartnerschaft: 
 
 Angaben über besondere Tätigkeiten im Hinblick auf eine administrative Eignung, wie  
 a) Erfüllung administrativer Aufgaben (Jahrgangs- bzw. Klassenvorstand, Kustos) 
 b) Planung und Organisation von Schulveranstaltungen, schulbezogenen Veranstaltungen etc. 
 
 
C Sonstiges: 

(A9-248/1-ad1-2007 – Herr Dr. Niedermaier) 
 
 
 
 
AUSSCHREIBUNG – DIREKTOR/DIREKTORIN AM BUNDESREALGYMNASIUM LINZ, LANDWIEDSTRASSE 
 
Im Bereich des Landesschulrates für Oberösterreich gelangt am  
 

Bundesrealgymnasium 
 

4020 Linz, Landwiedstraße 82 
 
 
die Planstelle eines Direktors/einer Direktorin der Verwendungsgruppe L1 bzw. Entlohnungsgruppe l1 mit dem nach den gesetzlichen Be-
stimmungen für die Leitung solcher Schulen vorgesehenen Wirkungsbereich zur Besetzung. 
 
Für die Besetzung kommen nur unbescholtene Bewerber/Bewerberinnen in Betracht, die die allgemeinen Anstellungserfordernisse und die 
besonderen Erfordernisse der Z 23.1. Abs 1 und 7 der Anlage 1 zum Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979, BGBl. Nr. 333 erfüllen und eine 
mindestens 6-jährige erfolgreiche Lehrpraxis an höheren Schulen nachweisen können.  
Die Fähigkeit zur Übernahme von Führungsaufgaben wird vorausgesetzt. 
 
Die Gesuche sind bis längstens 19. 01. 2008 (von im aktiven Schuldienst stehenden Bewerbern/Bewerberinnen im Dienstweg) an den Landes-
schulrat für Oberösterreich zu richten (bei dem auch die erforderlichen Formulare/Unterlagen aufliegen). Eine Darlegung der Vorstellungen über 
die künftige Tätigkeit in der Funktion ist erwünscht. Weitere Unterlagen können angeschlossen werden. 
 
Die Bewerbung und sämtliche Unterlagen werden den schulischen Gremien übermittelt, wobei es der Bewerberin/dem Bewerber freisteht, 
einzelne der zusätzlich beigebrachten Unterlagen von der Weiterleitung auszuschließen. 
 
Auf § 11c Bundes-Gleichbehandlungsgesetz, BGBL. I Nr. 100/1993, in der Fassung des BGBl. I Nr. 65/2004, wird hingewiesen. Das Bundes-
ministerium für Unterricht, Kunst und Kultur ist bemüht, den Anteil von Frauen in Leitungsfunktionen zu erhöhen und lädt daher Frauen 
nachdrücklich zur Bewerbung ein.(A2-466/1-ad1-2007 – Herr Dr. Ebner) 
 
 
 
 
AUSSCHREIBUNG – DIREKTOR/DIREKTORIN AM BUNDESGYMNASIUM/WKDL. BUNDESREALGYMNASIUM LINZ, KÖRNERSTRASSE 
 
Im Bereich des Landesschulrates für Oberösterreich gelangt am  
 

Bundesgymnasium/wkdl. Bundesrealgymnasium 
 

4020 Linz, Körnerstraße 9 
 
die Planstelle eines Direktors/einer Direktorin der Verwendungsgruppe L1 bzw. Entlohnungsgruppe l1 mit dem nach den gesetzlichen 
Bestimmungen für die Leitung solcher Schulen vorgesehenen Wirkungsbereich zur Besetzung. 
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Für die Besetzung kommen nur unbescholtene Bewerber/Bewerberinnen in Betracht, die die allgemeinen Anstellungserfordernisse und die 
besonderen Erfordernisse der Ziffer 23.1 Absatz 1 und 7 der Anlage 1 zum Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979, BGBl. Nr. 333, erfüllen und eine 
mindestens sechsjährige erfolgreiche Lehrpraxis an Schulen nachweisen können. Die Fähigkeit zur Übernahme von Führungsaufgaben wird 
vorausgesetzt. 
 
Die Gesuche sind bis längstens 19. 01. 2008 (von im aktiven Schuldienst stehenden Bewerbern/Bewerberinnen im Dienstweg) an den 
Landesschulrat für Oberösterreich zu richten (bei dem auch die erforderlichen Formulare/Unterlagen aufliegen). Eine Darlegung der 
Vorstellungen über die künftige Tätigkeit in der Funktion ist erwünscht, weitere Unterlagen können angeschlossen werden. 
 
Die Bewerbung und sämtliche Unterlagen werden den schulischen Gremien übermittelt, wobei es der Bewerberin/dem Bewerber freisteht, 
einzelne der zusätzlich beigebrachten Unterlagen von der Weiterleitung auszuschließen. 
 
Auf § 11c des Bundes-Gleichbehandlungsgesetzes, BGBl. I Nr. 100/1993, in der Fassung des BGBl. I Nr. 65/2004, wird hingewiesen. Das 
Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur ist bemüht, den Anteil an Frauen in Leitungsfunktionen zu erhöhen, und lädt daher Frauen 
nachdrücklich zur Bewerbung ein. 

(A2-27/1-ad1-2007 – Herr Dr. Ebner) 
 
 
 
 
AUSSCHREIBUNG – DIREKTOR/DIREKTORIN AM BUNDESGYMNASIUM UND BUNDESREALGYMNASIUM GMUNDEN, KERAMIKSTRASSE 
 
Im Bereich des Landesschulrates für Oberösterreich gelangt am  
 

Bundesgymnasium und Bundesrealgymnasium 
 

4810 Gmunden, Keramikstraße 28 
 
die Planstelle eines Direktors/einer Direktorin der Verwendungsgruppe L1 bzw. Entlohnungsgruppe l1 mit dem nach den gesetzlichen 
Bestimmungen für die Leitung solcher Schulen vorgesehenen Wirkungsbereich zur Besetzung. 
 
Für die Besetzung kommen nur unbescholtene Bewerber/Bewerberinnen in Betracht, die die allgemeinen Anstellungserfordernisse und die 
besonderen Erfordernisse der Ziffer 23.1 Absatz 1 und 7 der Anlage 1 zum Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979, BGBl. Nr. 333, erfüllen und eine 
mindestens sechsjährige erfolgreiche Lehrpraxis an Schulen nachweisen können. Die Fähigkeit zur Übernahme von Führungsaufgaben wird 
vorausgesetzt. 
 
Die Gesuche sind bis längstens 19. 01. 2008 (von im aktiven Schuldienst stehenden Bewerbern/Bewerberinnen im Dienstweg) an den 
Landesschulrat für Oberösterreich zu richten (bei dem auch die erforderlichen Formulare/Unterlagen aufliegen). Eine Darlegung der 
Vorstellungen über die künftige Tätigkeit in der Funktion ist erwünscht, weitere Unterlagen können angeschlossen werden. 
 
Die Bewerbung und sämtliche Unterlagen werden den schulischen Gremien übermittelt, wobei es der Bewerberin/dem Bewerber freisteht, 
einzelne der zusätzlich beigebrachten Unterlagen von der Weiterleitung auszuschließen. 
 
Auf § 11c des Bundes-Gleichbehandlungsgesetzes, BGBl. I Nr. 100/1993, in der Fassung des BGBl. I Nr. 65/2004, wird hingewiesen. Das 
Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur ist bemüht, den Anteil an Frauen in Leitungsfunktionen zu erhöhen, und lädt daher Frauen 
nachdrücklich zur Bewerbung ein. 
 
 
 
 
PERSONALNACHRICHTEN 
 
Der Bundespräsident hat nachstehend angeführten Lehrern/Lehrerinnen einen Berufstitel verliehen. Die Verleihung nahmen am 07. 12. 2007 
und am 17. 12. 2007 Herr Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und Herr Amtsführender Präsident Fritz Enzenhofer vor. 
 
Verleihung am 07. 12. 2007: 
 
„HOFRAT“ 
Herr Dir. Mag. Johann Kastner, HBLA f. w. Berufe Perg 
 
 
„OBERSTUDIENRAT - OBERSTUDIENRÄTIN“ 
Frau Prof. Mag. Rita Ahorner, HBLA f. w. Berufe Perg 
Herr Prof. Mag. Johann Angleitner, Gymnasium Dachsberg 
Frau Prof. Mag. Ursula Bachlechner, BRG Steyr, Michaelerplatz 
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Herr Prof. Mag. Gerhard Bauer, HGBLA Linz 
Frau Prof. Mag. Ingeborg Brändle, HBLA f. w. Berufe Bad Ischl 
Herr Prof. Mag. Lothar Brehm, BRG Linz, Fadingerstraße 
Frau Prof. Mag. Susanne Bruckbacher, HBLA f. w. Berufe Bad Ischl 
Herr Prof. Mag. Karl Eidljörg, BRG Linz, Fadingerstraße 
Herr Prof. Dr. Josef Gappmaier, Gymnasium der Abtei Schlierbach 
Frau Prof. Mag. Carina Gut, BG/BRG Linz, Peuerbachstraße 
Frau Prof. Mag. Ingrid Michaela Kerbl, BG/BRG Steyr, Leopold-Werndl-Straße 
Herr Prof. i. R. Mag. Gernot Kolmhofer, HTBLA Leonding 
Herr Prof. Mag. Dr. Franz Kornexl, Gymnasium der Abtei Schlierbach 
Herr Prof. Mag. Erwin Krepil, BG/BRG Linz, Peuerbachstraße 
Herr Prof. Mag. Roland Kuales, Gymnasium der Abtei Schlierbach 
Frau Prof. Mag. Jutta Laaber, HBLA f. w. Berufe Bad Ischl 
Herr Prof. Mag. Emmerich Landgraf, BG/BRG Linz, Peuerbachstraße 
Frau Prof. Mag. Erika Lehner, HBLA f. w. Berufe Wels 
Herr Prof. Mag. Ernst Leitner, HBLA f. w. Berufe Bad Ischl 
Herr Prof. Mag. Ernst Mahringer, BG/BRG Steyr, Leopold-Werndl-Straße 
Herr Prof. Mag. Ernst Mayer, BG/BRG Linz, Peuerbachstraße 
Frau Prof. Mag. Roswitha Mayr, BG/BRG Ried im Innkreis 
Herr Prof. Mag. Hubert Neudorfer, HBLA f. w. Berufe Wels 
Frau Prof. Mag. Elisabeth Proyer, BG/BRG Steyr, Leopold-Werndl-Straße 
Frau Prof. Mag. Regina Punz, BRG Linz, Landwiedstraße 
Frau Prof. Mag. Margot Schab, BG Vöcklabruck 
Herr Prof. Mag. Friedrich Schodterer, HBLA f. w. Berufe Bad Ischl 
Herr Prof. Mag. Karl Heinz Sieberer, BG/BRG Steyr, Leopold-Werndl-Straße 
Herr Prof. Mag. Ernst Söser, BRG Steyr, Michaelerplatz 
Herr Prof. Mag. Friedrich Spießberger, HBLA f. w. Berufe Bad Ischl 
Herr Prof. Mag. Herbert Steinbauer, HBLA f. w. Berufe Bad Ischl 
Herr Prof. Mag. Peter Trautwein, BRG Steyr, Michaelerplatz 
Frau Prof. Mag. Edith Weinrotter, BG Vöcklabruck 
Herr Prof. Mag. Karl Zeilinger, Gymnasium der Abtei Schlierbach 
Frau Prof. Mag. Anna Zorn, BG/BRG Ried im Innkreis 
 
 
„STUDIENRAT“ 
Herr FOL Johann Baier, HBLA f. w. Berufe Bad Ischl 
 
 
„OBERSCHULRAT - OBERSCHULRÄTIN“ 
Frau SD Gabriela Brandstätter, Landesssonderschule III St. Isidor 
Frau FOL Dipl.-Päd. Christiana Fourek, HBLA f. w. Berufe Bad Ischl 
Frau VD Dipl.-Päd. Marianne Furtlehner, VS St. Florian 
Frau FOL Dipl.-Päd. Annemarie Janny, HBLA f. w. Berufe Bad Ischl 
Frau VD Brigitte Mitterhofer, VS Oedt 
Herr DdPTS Solon Petrowisch, PTS Schwanenstadt 
Frau FOL Dipl.-Päd. Eva Rothauer, HBLA f. w. Berufe Bad Ischl 
Frau FOL Dipl.-Päd. Barbara Schauer, HBLA f. w. Berufe Bad Ischl 
Herr HD Manfred Zitzenbacher, HS Hörsching 
 
 
„SCHULRAT - SCHULRÄTIN“ 
Herr VOL Dipl.-Päd. Michael Auinger, VS Laakirchen-Süd 
Herr HOL Reinhard Beljak-Mestrovic, HS Altenberg 
Frau VOL Ingeborg Berger, VS Pamet 
Frau VOL Dipl.-Päd. Elfriede Braun, VS Pinsdorf 
Frau OLdPTS Edith Dieplinger, PTS Leonding 
Herr HOL Dipl.-Päd. Gerhard Egger, HS Gosau 
Frau HOL Dipl.-Päd. Ursula Grieshofer, HS Gmunden-Stadt 
Herr HOL Friedrich Höglhammer, HS Hart 
Frau VOL Roswitha Kappl, VS Laakirchen-Nord 
Frau VOL Gabriele Kelz, VS Haid 
Frau VOL Franziska Koch, VS Gmunden-Stadt 
Frau VOL Dipl.-Päd. Regina Kretschmer, VS Gmunden-Stadt 
Frau OL für WE Katharina Kronsteiner, HS Ottensheim 
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Herr HOL Herbert Lammer, HS Oberneukirchen 
Frau VOL Maria-Christine Lares, VS Engerwitzdorf 
Frau OL für WE Gerlinde Lehner, HS 1 Haid 
Frau VOL Dipl.-Päd. Viktoria Leitner, VS Pinsdorf 
Frau VOL Dipl.-Päd. Brigitte Loidl, VS Bad Ischl-Ost 
Herr HOL Karl Ortner, HS Altenberg 
Frau VOL Claudia Pawel, VS Hart 
Frau prov. L. VOL Dipl.-Päd. Margarete Pendl, VS Langwies 
Herr HOL Michael Pfeil, HS Puchenau 
Frau HOL Ulrike Prammer, HS St. Florian 
Frau VOL Angelika Prosser, VS Neuhofen a. d. Krems 
Frau VOL Dipl.-Päd. Ruth Pruckmayr, VS Bad Ischl-Ost 
Herr ROL Dipl.-Päd. Rudolf Pülzl, HS Laakirchen-Süd 
Frau HOL Renate Rachbauer, HS Oberneukirchen 
Herr HOL i. R. Dipl.-Päd. Friedrich Schinagl, HS Gmunden-Stadt 
Frau HOL Dipl.-Päd. Ulrike Schinagl, HS Gmunden-Stadt 
Frau VOL Sylvia Schuligoj, VS Haid 
Herr HOL Gottfried Sonnberger, HS Vorderweißenbach 
Frau HOL Dipl.-Päd. Romana Spöck, PTS Ottensheim 
Herr HOL Anton Stiegler, HS 2 Schwanenstadt 
Frau HOL Eleonore Stöttinger, HS 2 Schwanenstadt 
Frau HOL i. R. Dipl.-Päd. Anna Maria Wallner, HS 2 Bad Ischl 
Frau VOL Dipl.-Päd. Theresia Franziska Wallner, VS Bad Ischl-Ost 
 
 
 
 
Verleihung am 17. 12. 2007: 
 
„HOFRAT“ 
Herr LSI Kurt Stockinger, Landesschulrat für OÖ 
Herr Dir. Mag. Markus Radhuber, BORG Linz 
Herr Dir. Mag. Franz Pröll, BG/BRG Enns 
 
 
„OBERSTUDIENRAT - OBERSTUDIENRÄTIN“ 
Frau Prof. Mag. Margarete Bauder, BRG Traun 
Frau Prof. Mag. Ingrid Brandner-Guth, BORG Linz 
Herr Prof. Mag. Erwin Feilmayr, BRG Traun 
Herr Prof. Mag. Johann Gattringer, BORG Linz 
Herr Prof. Mag. Günter Haller, BORG Linz 
Herr Prof. Mag. Günter Hammer, BORG Linz 
Herr Prof. Mag. Karl-Heinz Kirschner, BORG Linz 
Herr Prof. Mag. Gerhard Koppauer, BORG Linz 
Herr Prof. Mag. Wolfgang Oberndorfer, BORG Linz 
Herr Prof. Mag. Gerhard Posch, BRG Traun 
Frau Prof. Mag. Ilse Ransmayr, BORG Linz 
Frau Prof. Mag. Isolde Rund, BORG Linz 
Frau Prof. Mag. Sigrid Zeinhofer, BRG Traun 
 
 
„OBERSCHULRAT - OBERSCHULRÄTIN“ 
Frau FOL Regina Anderka, BORG Linz 
Herr VD Dipl.-Päd. Günther Benedik, VS 3 Linz 
Herr HD Franz Blaichinger, HS 2 Mondsee 
Herr DdPTS Dipl.-Päd. Werner Drack, PTS Linz-Stadt I 
Herr HD Dipl.-Päd. Walter Endlicher, HS Wolfsegg/Hausruck 
Frau VD Lydia Forsthuber, VS Oberhofen 
Herr HD Franz Fürst, HS Mauthausen 
Herr HD Johann Hametner, HS Bad Kreuzen 
Herr VD i. R. Peter Mally, VS 46 Linz 
Frau VD Anna Mörwald, VS Münzbach 
Frau VD i. R. Dr. Wilhelmine Möseneder, VS 1 Vöcklabruck 
Herr HD Erwin Schachinger, HS Waldhausen 
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Herr HD Mag. Johannes Schmutz, HS Pabneukirchen 
Frau VD Dipl.-Päd. Irene Scholz, VS 45 Linz 
Frau VD Dipl.-Päd. Christine Tandler, VS Arbing 
Herr VD Dipl.-Päd. Herbert Theil, VS 2 Vöcklabruck 
Herr HD i. R. August Weichselbaumer, HS St. Georgen/Walde 
 
 
„SCHULRAT - SCHULRÄTIN“ 
Frau OL für WE Elfriede Achleitner, HS Grein 
Frau HOL Ingrid Biebl, HS Mauthausen 
Frau VOL Dipl.-Päd. Margit Bogendorfer, VS 49 Linz 
Frau VOL Dipl.-Päd. Gertrude Brunner, VS Ried/Riedmark 
Frau OL für WE Anna Buchinger, Musik-HS Saxen 
Frau OL für WE Maria Ebenhofer, HS Grein 
Frau HOL Dipl.-Päd. Ingeborg Ertl, HS 22 Linz 
Frau HOL Gertraud Fried, HS 27 Linz 
Frau HOL i. R. Maria Fuchs, HS Regau 
Frau HOL Christine Hanske, HS Frankenburg 
Frau VOL Dipl.-Päd. Renate Harbauer, VS 21 Linz 
Frau VOL Ingrid Haslinger, VS Windhaag bei Perg 
Frau VOL Karoline Haslmayr, VS 48 Linz 
Frau VOL Helga Kampl, VS 1 Vöcklabruck 
Frau OL für WE Hermine Kerschbaumer, HS Waldhausen 
Frau HOL Dipl.-Päd. Margarete Lachinger, HS Timelkam 
Frau OL der PTS Elisabeth Laimer, PTS Perg 
Frau VOL Renate Mayer, VS 48 Linz 
Frau VOL Rosa Neudorfhofer, VS Grein 
Frau HOL Dipl.-Päd. Marianne Pollhammer, HS Wolfsegg/Hausruck 
Herr HOL Walter Radinger, HS Schwertberg 
Frau VOL Neydharta Reischl, VS 46 Linz 
Frau VOL i. R. Brigitte Reisinger, VS Langenstein 
Frau HOL Brigitte Ressi, Musik-HS Saxen 
Frau HOL Dipl.-Päd. Gertrude Ruttner, HS Vöcklabruck 
Frau VOL Eva Schwarz, VS Langenstein 
Frau VOL Maria Sollböck, VS Lenzing 
Frau HOL Eva Soriat, HS St. Georgen/Attergau 
Frau HOL i. R. Gertrude Staudinger, HS 15 Linz 
Herr Vtl. Gert Tschepen, HS Lenzing 
Frau VOL Dipl.-Päd. Brigitte Werbik, VS 21 Linz 
Frau HOL i. R. Dipl.-Päd. Renate Wiesbauer, HS 15 Linz 
Frau VOL Elfriede Wilflingseder, Priv. VS der Franziskanerinnen in Puchheim 
Frau VOL Dipl.-Päd. Gabriele Würzl, VS 2 Vöcklabruck 
Frau VOL Monika Zinterhof, VS Pabneukirchen 
 
 
 
 
Die Bundesministerin für Unterricht, Kunst und Kultur hat  
 

Herrn LSI HR Kurt Stockinger und Herrn BSI RR Ing. Kurt Sauerkoch 
 
 

Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
 
 
 
 
Der Landesschulrat für Oberösterreich hat nachstehend angeführten Lehrern/Lehrerinnen Dank und Anerkennung ausgesprochen: 
 
Prof. Mag. Gisela Egelkraut, BG/BRG Gmunden 
Mag. Renate Geißler, BHAK/BHAS Braunau 
Prof. Mag. Sieglinde Gradinger, BHAK/BHAS Braunau 
Mag. Wolfgang Hauch, BHAK/BHAS Braunau 
Dr. Kurt Roitner, BHAK/BHAS Braunau 
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Mag. Kurt Zaglmaier, BHAK/BHAS Braunau 
FOL StR Elfriede Huber, HBLA f. w. Berufe Braunau 
Dipl.-Päd. Ing. Michaela Schürz, Berufsschule Linz 10 
 
 
 
 

INFORMATIONSDIENST 
 
„MA eEDUCATION“ – UNIVERSITÄTSLEHRGANG DER DONAU-UNIVERSITÄT KREMS 
 
Neue Technologien ermöglichen neue didaktische Ansätze. 
Was bedeutet Web 2.0, E-Learning oder modernes Wissensmanagement für moderne Lernkonzepte?  
Und wie können sich Lehrer/Lehrerinnen den neuen Anforderungen des lebenslangen Lernens stellen?  
Mit diesen Fragen beschäftigt sich die Donau-Universität Krems unter anderem in ihren Lehr- und Forschungsprogrammen. 
 
• Der Universitätslehrgang „eEducation, MA“ am Department für Interaktive Medien- und Bildungstechnologien setzt sich mit den 
Entwicklungen von Lernprozessen auseinander, vermittelt, wie neue Technologien optimal zum Einsatz kommen und welche Kompetenzen 
Verantwortliche im Bildungsbereich benötigen. Themen wie didaktisches Design, Multimedia und Mediensozialisation oder Corporate  
E-Learning und Wissensmanagement werden dabei behandelt. Der Lehrgang wird als berufsbegleitendes Programm im Blended-Learning-
Modus angeboten. Der Präsenzunterricht ist vorwiegend in der schulunterrichtsfreien Zeit. 
Das viersemestrige Masterstudium „eEducation“ schließt mit dem akademischen Grad „Master of Arts“ ab und richtet sich speziell an 
Lehrer/Lehrerinnen aller Schultypen.  
Der nächste Lehrgang startet in der Karwoche (17. 03. 2008) - Anmeldeschluss am 31.Jänner 2008 
 
Nähere Informationen unter: www.donau-uni.ac.at/eeducation  
 
Weitere Lehrgänge: 
 
• Universitätslehrgang „Educational Leadership MSc“: 
Speziell für Personen im schulischen Kontext, die auch Leitungsaufgaben übernehmen (wollen), bietet der Universitätslehrgang „MSc 
Educational Leadership“ eine inhaltlich umfassende berufliche Weiterqualifizierung mit besonderer Berücksichtigung des Managements von 
schulischen Bildungseinrichtungen insbesondere auch im Hinblick auf die Begabungs- und Begabtenförderung. Dabei soll auch auf die durch 
Informations- und Kommunikationstechnologien ausgelösten Veränderungen im Bildungssystem eingegangen werden. 
Nähere Informationen unter: 
www.donau-uni.ac.at/elead 
 
• Universitätslehrgang „PROvokativpädagogik, MA“: 
Speziell für Personen im schulischen Kontext, sowie Angehörige von Bildungs-, Gesundheits- und Sozialberufen, die mit verhaltensoriginellen 
oder auch sozial behinderten Menschen arbeiten. 
Nähere Informationen unter: 
www.donau-uni.ac.at/provokativpaedagogik 
 
 
 
 
HEIZGRADTAGZAHLEN VON JÄNNER BIS NOVEMBER 2007  
 
   Jänner  Februar  März  April  Mai  Juni 
 
 
Linz   474  392  361    59    52  0 
Wels   476  415  398  119    56  0 
Steyr   533  451  420  118  113  0 
Perg   539  456  428  126  121  0 
Ried   484  424  413  157    93  0 
Gmunden   435  403  398    79    63  0 
Freistadt   536  462  459  212  116  0 
Grieskirchen  480  420  406  138    75  0 
Bad Leonfelden  479  549  505  249  153  0 
Weyer   539  458  427  125  120  0 
Kirchdorf   498  429  411  130    88  0 
Vöcklabruck  441  409  405    84    68  0 
Rohrbach   540  462  444  196  115  0 
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Traun   492  417  398  135    80  0 
Leonding   529  402  372    68    61  0 
Schärding   498  410  388  138    55  0 
Braunau   476  424  409  146    67  0 
Bad Ischl   535  422  416  149    78  0 
 
 
   September  Oktober   November 
 
Linz     39   274   502 
Wels     73   312   509 
Steyr     96   342   565 
Perg   104   348   569 
Ried   105   334   534 
Gmunden     68   290    510 
Freistadt   173   355   570 
Grieskirchen    89   323   522 
Bad Leonfelden  185   361   581 
Weyer     88   339   571 
Kirchdorf   102   325   538 
Vöcklabruck    73   298   522 
Rohrbach   165   343   576 
Traun     75   312   514 
Leonding     42   286   512 
Schärding     84   302   511 
Braunau     98   318   523 
Bad Ischl     88   321   531 
 
 
 
 

ANLAGE ZUM VERORDNUNGSBLATT 
 
„MA eEDUCATION“ – UNIVERSITÄTSLEHRGANG DER DONAU-UNIVERSITÄT KREMS 
 
Hinweis: Für die inhaltliche und orthografische Richtigkeit der Anlage zeichnet der jeweilige Verfasser/die jeweilige Verfasserin verantwortlich. 
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